
Sport & Freizeit

GOLF Bernhard Langer gewinnt

Einen Einstand nach Maß legte Deutschlands Top-
Golfer Bernhard Langer bei der Champions Tour 
2014 auf Hawaii hin. Der 56-jährige Anhauser 

gewann mit drei Schlägen Vorsprung gegen die beiden 
US-Amerikaner Fred Couples und Jeff Sluman. Es 
war Langers 19. Sieg auf der Champions Tour. Mit fünf 
Birdies auf den letzten sechs Löchern beendete er das 
Turnier mit 22 unter Par. Langer stolz: „Mein Ziel war es, 
möglichst schnell einen Turniersieg zu erringen. Ich bin 
richtig zufrieden, so gespielt zu haben. 22 Schläge unter 
Par sind eine starke Leistung.“ Bei diesem „Winners On-
ly“-Event, das Langer bereits 2009 für sich entscheiden 
konnte, treten traditionell die Titelträger der abgelaufenen 
Spielzeit sowie einige ausgesuchte Major- bzw. Vielfach-
gewinner an. 
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Weltweite Vorbereitung
Viel zu tun haben Kanuslalom-Lan-

destrainerin Jenny Apel und die 
bayerischen Kanusportler im Junioren 
und U23-Bereich in den kommen-
den Wochen. Derzeit bereiten sich 
die Athleten nämlich intensiv auf die 
diesjährige Saison vor. So werden un-
ter anderem Dennis Söter, Frederick 
Pfeiffer und Tobias Kargl zum Warm-
wasserlehrgang nach Sydney fliegen. 
Aus dem Juniorenbereich ist außer-
dem WM-Teilnehmer Florian Breuer, 

erstmals als Kanu Schwabe, mit dabei. 
Eine Woche ins französische Pau (nahe 
Lourdes) geht es derweil für Samuel 
Hegge und Rebecca Plonka ebenso wie 
für Junioren-WM-Teilnehmer Leo Bolg. 

Für Breuer und Bolg folgt anschließend 
das Highlight des Jahres. Für sie geht 
es Ende April zur Junioren-WM erneut 
nach Australien. Dann wird sich zeigen, 
wie fleißig und eifrig die Kanu-Sportler 
waren. Die Grundlagen für einen Erfolg 
wollen sie sich schon jetzt abholen.

ERFOLG in der Staffel  
über 4 x 200 Meter

Historisches hat die 4 x 200 
Meter Staffel der U18-Jugend 
in München geschafft. Für 

die LG Augsburg holte nämlich mit 
Christev Oleg, Philipp Deutsch, 
Florian Xenos und Aleksandar As-
kovic erstmalig ein Sprintquartett ei-
ne Goldmedaille im Teamwettbewerb 
einer bayerischen Meisterschaft. In 
1:33,36 Minuten stellte das Quartett 

auch einen neuen schwäbi-
schen Rekord auf. 

Stolz zeigte sich LG-
Gründungsmitglied und 
Fördervorsitzender Roland 
Wegner: „Mit Staffel-Gold 
zahlt sich endlich das aus, 
wofür wir viele Jahre für eine 
Leichtathletikgemeinschaft 
hier in Augsburg gekämpft haben.“

Ein gelungenes Ergebnis auch im 
Einzel: Askovic holte über 60 Meter 
Silber, ebenso wie Philipp Deutsch 
über 60 Meter Hürden. Für Bronze 

reichte es bei Xenos über 200 Meter 
mit persönlicher Hallenbestzeit. 

Weitere einstellige Platzierungen 
runden das gute Gesamtresultat der 
LG Augsburg ab.

Erstmalig Gold

Tolles Finish (v.l.) Christev Oleg, Philipp Deutsch, 
Florian Xenos und Aleksandar Askovic.
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Haben 2014 viel vor: Die Sportler von 
Kanu Schwaben Augsburg.


